
 
 
SPI-NEWSLETTER II/2010 
 
Themen: 

1. Kunstprojekt ARGE/SPI: Ausstellungsreihe „Inspiration Paderborn“ 
2. Kooperationsprojekt Caritas/SPI: Hilfe für Kinder psychisch kranker Eltern 
3. SPI-Weiterbildung erfolgreich zertifiziert…. 

 
 
Einladung zur Vernissage „Inspiration Paderborn. Quellen wecken Leben“ 
Wann? Am 7. Mai 2010 um 17.30 Uhr. Wo? Historisches Rathaus Paderborn, kleiner Saal 
 
Pünktlich zur Eröffnung des Paderborner Frühlingsfestes wird das gemeinnützige 
Kunstprojekt „Inspiration Paderborn. Quellen wecken Leben“ unter Schirmherrschaft des 
Bürgermeisters der Stadt Paderborn Heinz Paus öffentlich vorgestellt. 
 
Nach der erfolgreichen Ausstellung „DreiOhrHasen“ im Mai 2009 präsentieren die neuen 
Teilnehmer/innen die Ergebnisse des einjährigen Projektes „Inspiration Paderborn. Quellen 
wecken Leben“, einer Arbeitsgelegenheit der Arbeitsgemeinschaft für Arbeit (ARGE) im Kreis 
Paderborn und der SPI mit dem Ziel der Annäherung an die Arbeitswelt. 
 
Zu sehen sind u.a. farbige Leinwandwürfel in unterschiedlichsten Formaten rund um das 
Thema „Inspiration“. Weitere Ausstellungsorte sind die Katholische Hochschule (KatHO) 
NRW, Abt. Paderborn, Leostr. 19 (Ebene 3) vom 11. - 25. Mai  und die Arbeitsgemeinschaft 
für Arbeit (ARGE) im Kreis Paderborn, Rathenaustr. 28 - 30 (Foyer) vom 26. Mai - 11. Juni. 
 

 
 
 
 



Baustelle Familie – Auf der Suche nach Lösungen 
Von Karl-Martin Flüter –  Neue Westfälische (mit freundlicher Genehmigung der Redaktion) 
 

 
Arbeit am Seelenvogel 
 
Die kleinen Kunstwerke entstehen im Werkraum 
der Erziehungsberatungsstelle in Schloss Neuhaus. 
 
 
 
 

Hilfe für Kinder psychisch kranker Eltern ist ein Kooperationsprojekt der Beratungsstelle für 
Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritas Paderborn e.V. und des SPI Paderborn e.V. 
Es wurde mit Unterstützung der Aktion Mensch realisiert. 
Kinder mit psychisch kranken Eltern sind die Hauptleidtragenden der prekären familiären 
Situation und müssen allzu oft die Aufgaben der Erwachsenen übernehmen. Das setzt sie 
unter Druck und überfordert sie. 
 
Die Sozialpädagogin Ann-Christin Holder, die in einer SPI-Wohngemeinschaft für psychisch 
kranke Jugendliche arbeitet, leitet zusammen mit Hans Goldscheck von der 
Erziehungsberatungsstelle der Caritas die Kindergruppe, die den Kindern Raum gibt, Kind zu 
sein und gemeinsam Lösungen zu finden. 
 

SPI-Weiterbildung erfolgreich zertifiziert… 
 
Der Bereich Weiterbildung des SPI Paderborn e.V. ist seit März 
2010 erfolgreich zertifiziert und nach der Anerkennungs- und 
Zulassungsverordnung Weiterbildung (AZWV) zugelassener 
Träger für die Förderung der beruflichen Weiterbildung. 
 
Die Eingliederungsmaßnahme „Job Coach“ wurde erfolgreich 
von der Abteilung Projektmanagement abgeschlossen und ist 
innerhalb der SPI ab 3. Mai 2010 Teil des regelfinanzierten 
Angebotes der beruflichen Rehabilitationseinrichtung BZM. 
 
Zielgruppe sind seelisch behinderte, erkrankte oder von 
Behinderung bedrohte arbeitslose Menschen. Job Coach ist ein 
spezieller Förderlehrgang mit dem Ziel der Integration in den 
freien Arbeitsmarkt. Ansprechpartner ist Lothar Tweesmann, 
Abteilungsleiter des BZM, Tel.: 05251 89223-201. 
Internet: www.spi-paderborn.de. 
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